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Ein preisgekrönter Schmiedemeister
Ich glaube doch Lewin Schücking ist im Unrecht wenn

il in einem seiner neuesten Romane Dem Genius
treu seinen Helden sprechen läßt Schmied sein ist
leine Kunst Wenigstens trifft dies Wort nicht zu von
dem Schmied in Bedra der bei intelligenten Landwirthen
der Jetztzeit vielleicht ebenso wenn nicht noch mehr berühmt
ist als der Schmied in Ruhla durch seine geschichtlich denk
würdigen Worte Landgraf werde hart Seil Jahren
hat er sein Handwerk durch neue praktische Erzeugnisse seiner
Thätigkeit gefördert und auf verschiedenen landwirthschast
lichen Ausstellungen manchen Preis davongetragen Wegen
seiner Tiefkulturpflüge wurde ihm auch in diesem Jahre
wieder bei dem Preisringen in Magdeburg der erste Preis
zuerkannt Solchen Erfolgen gegenüber war wohl mein
Wmsch erklärlich den Mann persönlich kennen zu lernen
und ehe ich es ahnte ging derselbe in Erfüllung

Mein Weg führte mich von kurzer Zeit in das Saal
thal von wo aus ich auch einen Abstecher nach dem Denk
mal bei Roßbach machte Von hier aus hatte ich wie ich
in Erfahrung brachte nicht weit nach Bedra und ich ent
schloß mich ohne langes Besinnen dorthin zu wandern
Der genannte Ort welcher wohl kaum 400 Einwohner zählt
liezt in dem fruchtbaren Thale eines kleinen Baches der
Leiha und bietet kaum etwas Bemerkenswerthes wenn wir
davon absehen wollen daß hier der Reichstagsabgeordnete
v Helldorss in einem keineswegs schloßartigen Gebäude
wchtt Der Park erinnert zwar durch einen mächtigen
Gedenkstein an Gellert der oft und gern hier weilte,
wahrscheinlich weil das Gut damals der Familie Brühl ge
hörte wie noch die eine Thurmglocke der Kirche meldet
wählend die andere durch ihre Mönchsschrift anzeigt daß
sie schon zur Zeit der Reformation fromme Beter zur An
dacht rief weiter aber ist an ihm nichts Sehenswerthes
Wohl aber sind die Wirtschaftsgebäude des Gutes werth

in Augenschein genommen zu werden wie denn eine fast
peinliche Ordnung überall herrscht

Meine Schritte wandte ich zunächst nach dem Gasthofe
der an der Straße lag aber bald sollte ich merken daß ich
in die rechte Schmiede gekommen sei denn hier wohnte

als Gastwirth zugleich auch der den ich suchte Er saß
gerade mit seinen Gehülfen am Frühstückstisch und schien
sich keineswegs um seinen neuen Gast zu kümmern vielmehr
überließ er die Bedienung seiner besseren Hälfte Daß aber
hier ein Mann wohnte der schon etwas Tüchtiges in seinem
Fach geleistet zeigten die zahlreichen Diplome von den ver
schiedenen landwirtschaftlichen Ausstellungen die alle gleich
mäßig eingerahmt in ver Gaststube hingen und in deren
Betrachtung ich mich vertiefte Mit der Zeit erfuhr ich
auch daß diese Auszeichnungen mit den wohlverwahrten Me
daillen der Stolz des Meisters seien Und es ist eine statt
liche Reihe die man dort steht einen fünfzehnjährigen Zeit
raum voll redlichen Strebens umfassend Das älteste
Diplom stammt aus dem Jahre 1865 von der Ausstellung
in Mersebnrg Damals war Meister Eduard Dörge noch
in Brachstedt bei seinem Vater in Arbeit Dann folgen
unter anderen künstlerisch ausgestattet die Diplome von
Utzcn 1874 Mücheln 1875 Magdeburg 1875
Hildburghausen 1876 Döbeln 1877 Aschersleben 1878
Wittmberg 1879 und wieder Magdeburg 1880

Der Inhaber dieses eigenartigen Zimmerschmucks giebt
gern die nöthige Erklärung wenn er merkt daß der Besu
cher Interesse dafür zeigt und sie gewünscht wird und sein
Auze leuchtet voll edlen Stolzes wenn er auch die durch
den Schweiß seines Angesichtes errungenen Medaillen De
litzsch Wolmirstedt Magdeburg Mücheln vorzeigt Ich
hatte geglaubt eine ältere Persönlichkeit zu finden und sah
mich einem Manne in den kräftigsten Jahren gegenüber
Eduard Dörge ist am 14 Februar 1840 in Brachstedt bei
Halle geboren und hat mit zweien seiner Brüder die in
Brehna und Halle sich etablirt haben bei seinem Vater
das Schmiedehandwerk erlernt Er ist nie weiter in die
Welt hinaus gekommen und als ihn einmal der Wander
trieb ohne Zustimmung seines strengen Lehrherrn bis Leip

zig kommen ließ mußte er bald wieder per Schub ins
Vaterhaus zurückkehren Im Jahre 1865 heirathete er und
laufte sich in Bedra an Grade diese Gegend war sehr
günstig gewählt denn sie steht in Beziehung auf die Fort
schritte der Landwirthschast und der Fruchtbarkeit keiner
andern nach Als nun die Tiefkultur immer weiter um
sich griff da waren es die Pflüge unseres Meisters die
immer mehr in Aufnahme kamen und in Folge der Preise
die sie auf fast allen Ausstellungen davon trugen berühmt
wurden Bezeichnend genug ist es daß der Verfertiger
wie sein eigener Mund bekundete nie einen Pflug in dersel
ben Art wieder zu einer Ausstellung absandte Immer
neue Verbesserungen ersann sein erfinderischer Kopf und
manche Nacht trug er sich mit neuen Gedanken Dann
wenn dieselben im Praktischen verwerthet waren versäumte
er es nicht Probepflüge nach dem Landwirtschaftlichen
Institute in Halle zu senden und zu großem Danke fühlt
er sich gegen Herrn Professor Dr Kühn verpflichtet der
ihm stets rathend zur Seite stand und dessen Winke er treu
lich befolgte

Auch die Inspektoren Meißner Bedra und Thiele Kör
bisdorf halfen zu dem Ruhme seiner Fabrikate indem sie
jeden Pflug der aus seiner Werkstatt ging erst einer Probe
unterzogen so daß die Käufer nach jeder Seite hin sicher
gestellt waren Aber seine Pflüge bewährten sich auch und
jetzt gehen dieselben in die entferntesten Gegenden Deutsch

lands Rußlands Ungarns c Die Bestellungen laufen oft
in großer Anzahl ein so stiegen sie z B nach der dies
jährigen Ausstellung in Magdeburg in kurzer Zeit bis aus

Mittwoch den 23 September

200 so daß der Meister in Zweifel war ob er sie alle
ausführen könnte Dabei erhält er fast täglich Besuch von
Personen die ihn kennen lernen wollen und die in seiner
Werkstatt umherzuführen ihn Freude macht so ungern er
sich sonst von seiner Arbeit abhalten läßt

seine Werkstatt ist aber auch ein Muster und mit
allen Werkzeugen neuester Konstruktion ausgestattet Jedes
Stück Eisen hat seinen bestimmten Platz und die neuen
Gegenstände sind in Reih und Glied geordnet Dabei macht
es einen eigenthümlichen Eindruck neben ihnen z B die
ältesten Pflüge aus Großvaters Zeiten stehen zu sehen
welche der Hand des Meisters harren denn wenn auch
letzterer bei den massenhaften Bestellungen auf neue Pflüge
von der Reparatur alter absehen könnte so macht es ihm
wie ich aus seinem eigenen Munde hörte Freuve alte
Sachen wieder coursfähig zu machen Bei meiner Anwesen
heit waren gerade wenig neue Gegenstände vorräthig dies
mag wohl eher im Winter sein wo nach eigener Aussage
des Herrn Dörge jeden Tag wenn alle Vorbereitungen ge
troffen drei neue Pflüge fertig gestellt werden können Das
ist aber wohl bis jetzt die höchste Zahl gewesen Erst im
nächsten Winter hofft er mehr liesern zu können wenn er
seine Werkstätte um ein Feuer mehr erweitert hat Doch
scheint unser Meister mit solchen Erweiterungen sehr vor
sichtig zu sein er glaubt die Arbeit hernach nicht übersehen
zu können

Als ich ihn fragte ob er bei seinen Versuchen nicht
auch manches Stück Eisen verhauen habe antwortete er
daß dies nicht geschehen könne da er alles vorher im Kopfe
ausarbeite als ob es vor ihm fertig stände Auch die Mo
delle nach denen er einzelne Stücke gießen lassen muß arbei
tet er selbstständig aus Neben seinen drei Gesellen die er
beschäftigt geht ihm ein fünfzehnjähriger Sohn zur Hand
der später mehr und mehr die Last des Geschäftes mit
tragen soll Ist er dem Vater doch schon jetzt lieber als
nn Gesell Mit leuchtenden Augen denen man die Vater
freude und den Stolz ansah zeigte der Meister ein eng
lisches Hufeisen welches der Sohn dem Vater als Geburts
tagsüberraschung in diesem Jahre verehrt hatte und von
dem er sagte daß kein Fehler daran sei Nun möge der
Sohn dem Vater ähnlich werden und den Ruhm der Firma
Eduard Dörge Bedra später vermehren helfen

Beim Heimwege dachte ich an Schückiug s andere Worte

in oben erwähntem Romane Ich würde lieber Schmied
Dabei ist doch eine Abwechselung und zuweilen wird drauf
losgehauen daß die Funken sprühen Magdeb Ztg

Der Kongrch der deutschen Socialdemokraten in der
Schweiz

m Endlich erfährt man alfo was aus dem Kongreß
der deutschen Socialdemokratie am 20 bis 23 August im
alten Schlosse Wyden bei Osstngen Kanton Zürich verhan
delt worden ist

Als Sammlungsort war Winterthur angegeben von
da aus wurden die Ankömmlinge nach jenen bisher unbe
wohnten für die Kongreßzwecke eigens gemietheten und her
gerichteten Räumen geleitet Die meisten übernachteten auf
Strohlagern in einem Seitengebäude eine kommunistisch ein
gerichtete Küche sorgte für die leiblichen Bedürfnisse Die
Kassenberichte beweisen daß es nicht an Mitteln fehlt seit
Erlaß des Socialistengesetzes sind etwa 70 000 Mk einge
gangen Die sogenannte friedliche Umgestaltung und der

gesetzliche Weg seien wie die Gesammtpartei selbst jetzt
offen erklärt nie anders aufgefaßt worden als daß man auf
friedlichem gesetzlichem Wege die vorgesteckten Ziele verfol
gen wolle so lange dies überhaupt möglich Nicht
Schuld der Partei sondern die ihrer Feinde sei es wenn
solche reformatorische Entwickelung verhindert werde Von
allen Seiten zugestanden wurde daß das Socialisten
gesetz die Führer überrascht und die Massen ver
wirr t h a b e In der Zwischenzeit bevor das jetzt in Zürich
begründete neue offizielle Centralorgan Der Social
demokrat begründet war habe Most mit seiner übereilten
Revolutionsmacherei schädlich gewirkt auch die Parteileitung
sich schwach gezeigt Nunmehr sei eine andere Zeit ange
brochen In der Sitzung vom 22 wurde durch einstimmi
gen Beschluß aus dem Gothaer Programm von 1875 das
Wort gesetzlich gestrichen nachdem alle Redner sich
für Weglassung ausgesprochen Gegenüber dem infamen
Gesetze vom 21 Oktober 1878 das jede loyale Agitation
verhindere sei es ein Unsinn und eine Heuchelei das Wort
stehen zu lassen Bei der geradezu niederträchtigen Art
wie man gegen die Partei vorgehe sei nun jedes Mit
tel zum Ziele recht Das müsse offen ausgesprochen
werden Die Frage Schutzzoll oder Freihandel gelangte
zu keinem Beschlusse die Parteileitung ward jedoch als
grundsätzlich richtig bezeichnet In der 5 Sitzung ward be
schlossen wie die deutsche Socialdemokratie allen auf Be
freiung der Völker vom socialen und politischen Druck ge
richteten Bewegungen ihre volle Sympathie entgegenträgt so
thut sie dies auch den für die Befreiung der Russen wirken
den Nihilisten gegenüber obwohl sie deren Taktik für
Deutschland nicht geeignet finde In der 6 Sitzung beschloß
man außerhalb Deutschlands eine Verkehrsstelle zu schaffen
welche die Verbindung mit den Bruderparteien des Aus
landes fördert Auch ein Parteiarchiv solle in Zürich be
gründet und Flugblätter herausgegeben jedoch in Deutsch
land von Herausgabe neuer Blätter abgesehen werden Des
Zwischenfalls Finn Körner geschah keine Erwähnung Auch
unseres Dafürhaltens ist er ohne Bedeutung Den deut
schen Genossen wird empfohlen die nächsten Wahlen für
Reichstag Landtage und Kommunen aus allen Kräften zu
betreiben namentlich Bearbeitung der Wahlkreise und Geld
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fammlnngen In allen Kreisen solle man ohne Rücksicht
auf die Zahl der Gesinnungsgenossen selbständig vorgehen
und eigene Kandidaten aufstellen bei Stichwahlen sich der
Wahl enthalten Außer den bereits eroberten Kreisen wer
den 21 weitere als offiziell erklärt Am Schlüsse ward noch
die Jnternationalität auf s stärkste betont und die Be
schickung des bevorstehenden Weltkongresses durch zwei deutsche
Vertreter angeordnet Eine Menge Zustimmungserklärungen
waren von deutschen schweizerischen holländischen belgischen
französischen ungarischen polnischen und russischen Socialisten
eingegangen Eine Zuschrift der russischen Socialisten in
Genf nennt die deutschen die Vorboten und Gründer des
wissenschaftlichen Socialismus und bezeichnet ihre Organi
sation Solidarität und Disziplin anderen Ländern als
Muster Sobald die Stunde schlage würden sie die
Russen nicht zögern ihre Solidarität zu beweisen

Angesichts dieser ans dem Schooße der Partei für die
Oeffentlichkeit bestimmten Mittheilungen läßt sich auch
ohne daß wir zu wissen brauchen was im engsten Kreise
der obersten Führer noch mündlich verabredet sein mag
wohl erkennen was geplant wird Und die allgemeine
Weltlage die immer noch nicht völlig genesenen industriellen und
kommerziellen Verhältnisse der das Haupt mehr und mehr
emporhebende Radikalismus in Frankreich die Unruhen in
Irland und so manches Andere ist ohne Frage einer Partei
günstig welche Unfrieden und Unheil zu säen trachtet
Uebrigens konnte Jeder der die Entwickelung der Social
demokratie nur seit etwa fünf Jahren offenen Sinnes ver
folgt hat nicht in Zweifel sein daß sie eine politische und
sociale Revolution vorbereiten will und daß die Leiter sehr
wohl begreifen wie wenig eine solche sich auf parlamenta
rischem Wege vollziehen kann Hätte das Socialistengesetz
der gesetzlichen Propaganda welche bis dahin in groß
artigem Stile und mit augenfälligem Erfolge durch 60 Zeit
blätter zahllose Flugschriften Vereine Reiseagenten c be
trieben wurde keine Schranken gesetzt so würden aller
Wahrscheinlichkeit nach die socialdemokratischen Stimmen in
den verschiedenen Vertretungskörpern dermaßen zugenommen

haben daß die Phantasie der meisten Parteigenossen das
neue Weltreich nahezu fertig vor der Thür gesehen hätte
alles wäre da fein säuberlich friedlich ohne Blutvergießen
zugegangen Seit zwei Jahren zeigte sich nun aber daß
zwar die alten Anhänger vorläufig noch festhielten der Ge
winn neuer jedoch schwieriger geworden war demnach war
zu befürchten daß viele Hintermänner ungeduldig werden
und keine Beiträge mehr leisten würden So ward denn
beschlossen die Maske ganz abzuwerfen

Ob die gefaßten Beschlüsse nun auch so bald praktische
Folgen haben werden und welche Ergehen wir uns
hier darüber in keine Vermuthungen hoffen wir indessen
daß in der deutschen Presse endlich die Schlummerlieder
vom Zerfall der Partei oder ihrem merklichen Rückgang
verstummen und vor Allem daß die Gesellschaft ihre Ar
beit an socialen und wirthschaftlichen Verbesserungen rüstig
fortsetze
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i Seegang leicht 2 Grobe See Nachmittags Gewitter
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und Nachts Regen Nachmittags und Nachts Regen Bor
mittags und Abends Regen Nachts Regen Nachts Regen

Uebersicht ver Witterung
Ein Theilminimum welches gestern Abend in der Nähe von

Utrecht lag ist gefolgt von böigem regnerischem Wetter nordostwärts
bis zu den dänischen Inseln fortgeschritten und bedingt in Stockholm
stürmischen in Hamburg und Münster steifen Südwest während
der südlichen Nordsee schwache bis frische Westwinde herrschen Bei
zunehmendem Luftdruck ist in West Centraleuropa Aufklaren einge
treten dagegen dauert auf der SüdosthLlfte bei fallendem Barometer
das trübe regneAsche Wetter noch fort Die Temperatur ist meistens
gesunken und liegt außer im Osten und am Fuße der Alpen in ganz
Deutschland unter der normalen Im hohen Nordosten dagegen
herrscht ungewöhnlich hohe Wärme Im nordwestdeutschen Küsten
gebiete fanden gestern Morgen und Nachmittag nach Nordost fort
schreitende Gewitter mit ziemlich starken Regenschauern statt in
Borknm mit Hagel
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Vermischtes
Zu einer ganz außergewöhnlichen Mission

wurde wie das Deutsche Montags Blatt erzählt vor
wenigen Wochen ein preußischer Feldjäger verwendet
Unbeschadet aller politischen Vorgänge war nämlich der kranke
Mann in Konstantinopel schon zu wiederholten Malen so
artig gewesen Kaiser Wilhelm mit kleinen Geschenken
die wie sich der Sultan wohl dachte die Freundschaft er

halten zu überraschen Gelegentlich erfuhr der Kaiser
daß zu den Leibgerichten des türkischen Souveräns Forellen
zählen Einen üblen Geschmack hat der Sultan gerade nicht
aber er muß doch auf derlei exotische Genüsse in der Regel
verzichten da es mit der Forellenzucht in der Türkei ver
zweifelt schlecht bestellt ist Um sich nun erkenntlich für die
Aufmerksamkeit des kranken Mannes zu erweisen ordnete
Kaiser Wilhelm an daß dem Sultan hundert der schönsten

Forellen und eine größere Anzahl von Eiern und kleineren
Forellen aus deutschen Zuchtanstalten überbracht würden
Einem Feldjäger fiel die Aufgabe zu den Transport zu
überwachen und das Geschenk nebst einem eigenhändigen
Schreiben des Kaisers zu überbringen Der Feldjäger hatte
sich der ehrendsten Ausnahme in Stambul zu erfreuen Als
Gegengeschenk übersandte der Sultan zwölf der prachtvollsten
Vollblutpferde für den kaiserlichen Marstall in Berlin

Bekanntmachung
Nachdem durch Beschluß beider städtischen Behörden unter Zustimmung der Polizei

Verwaltung für die Kaufmann Schubert fchen Grundstücke gr Ulrichstrasze Nr 62 und
gr Steinstrasze Nr 1 eine neue Baufluchtlinie festgesetzt worden ist und seitens des nach
Vorschrift des Gesetzes vom 2 Juli 1875 hiervon benachrichtigten Interessenten Einwen
dungen gegen die Angemessenheit der bezüglichen Baufluchtlinie nicht erhoben sind wird
letztere hierdurch für endgültig festgestellt erklärt

Indem wir dies hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen bemerken wir gleichzeitig
daß der die neue Baulinie nachweisende Plan während der nächsten vier Wochen in dem
Polizei Secretariat II Zimmer Nr 16 zu Jedermanns Einsicht ausliegt

Ha lle a/S am 12 Septembe r 1880 Der Mag istrat
Bekanntmachung

Nachdem durch beide städtische Behörden unter Zustimmung der Polizei Verwaltung
sür die Stötzel scheu Grundstücke Bernburgerstratze Nr 36 und 37 an der genannten
Straße sowie an der Geist und Klosterstraße eine neue Straßen und resp Baufluchtlinie
beschlossen worden ist und Seitens der nach Vorschrift des Gesetzes vom 2 Juli 1875 hier
von benachrichtigten Interessenten innerhalb der präelusivischeu Frist von vier Wochen Ein
wendungen gegen die Angemessenheit der bezüglichen Baufluchtlinie nicht erhoben sind wird
letztere hierdurch für endgültig festgestellt erklärt

Indem wir dies hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen bemerken wir gleichzeitig
daß der die neue Straßen und resp Baulinie nachweisende Situationsplan während der
nächsten vier Wochen in dem Polizei Secretariate II Zimmer Nr 16 zu Jedermanns Ein
sicht ausliegt

Halle a/S am 16 September 1880 Der Magistrat
Bekanntmachung

Nachdem durch beide städtische Behörden unter Zustimmung der Polizei Verwaltung
für den zwischen Kirchthor und Advoeatenweg resp dem Wege nach den Beamtenhäuseru der
königlichen Straf Anstalt belegenen Theil des Mühlweges eine neue Straßen und resp
Baufluchtlinie beschlossen worden ist und Seitens der nach Vorschrift des Gesetzes vom
2 Juli 1875 hiervon benachrichtigten Interessenten innerhalb einer präelusivischeu Frist von
vier Wochen Einwendungen gegen die Angemessenheit der neuen Baufluchtlinie nicht erhoben
sind wird letztere hierdurch für endgültig festgestellt erklärt

Indem wir dies hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen bemerken wir gleichzeitig
daß der die neue Straßen und resp Baulinie nachweisende Situationsplan während der
nächsten vier Wochen in dem Polizei Sekretariat II Zimmer Nr 16 zu Jedermanns Ein
sicht ausliegt

Halle a/S am 16 September 1880 Der Magistrat
Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustimmung der Polizei Ver

waltung für die Verbindungsstraße von der Halle nach dem Alten Markte bei der Ein
mündung der großen Rittergasse eine neue Straßen und resp Baufluchtlinie festgesetzt
worden

Unter Hinweis auf die Bestimmungen des H 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875
Gesetz Sammlung pro 1875 Seite 561 u f wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur
öffentlichen Kenntniß gebracht daß der bezügliche Situationsplan im Polizei Secretariat II
Zimmer Nr 16 eingesehen werden kann und daß etwaige Einwendungen gegen die festgesetzten

Bau resp Straßenfluchtlinien innerhalb einer präklusivischen Frist von vier Wochen bei uns
anzubringen sind

Halle a/S am 14 September 1 880 Der Magistra t
Bekanntmachung

Der Bedarf der Provinzial Irren Anstalt in Nietleben bei Halle a/S in
der Zeit bis ultiuio März 1881

an circa 196 000 Kilogramm Kartoffeln
15 Oxhoft Sauerkohl

12666 Kilogramm Roggenstroh
1466 Kilogramm Linsen
466 Kilogramm Makulatur Papier

sowie der Bedarf in der Zeit vom 1 April bis 1 Oktober 1881
an circa 46666 Kilogramm Kartoffeln

Dienstag den 28 September er
Bormittags 10 Uhr

in der Anstalt zur Lieferung ausgeboten werden Die Bedingungen werden im Termine
bekannt gemacht sind aber auch schon vorher im Verwaltungsbüreau einzusehen

Proben sind von den Bietenden im Termine selbst vorzulegen Nachgebote werden

nicht angenommen Der DirektorNothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das dem Kupferschmied Paul Csesch und
dessen Ehefrau Lonife geb Meckeuhiiuser
zu Halle a/ s gehörige im Grundbuche von
Halle a/S Band 3 Blatt 110 Artikel
Nr 132 eingetragene Grundstücke

Wohnhaus mit Hofraum Schulberg 15
am 16 Nobember 1886 Vorm 9 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 ver
steigert und
am 26 November d I Vorm 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 das
Urtheil über den Zuschlag vcrkündet weiden

Es beträgt der Nutzungswerth nach welchem
das Grundstück zur Gebäudesteuer veranlagt
worden 96

Der Auszug aus der Gebäudesteuer Muttcr
Rolle sowie beglaubigte Abschrift des Grundbuch
blattes können in unserer Gerichtsschreiberei Ab
theilung VII eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder ander
weite zur Wirksamkeit gegen Dritte der Ein
tragung in das Grundbuch bedürfende aber
nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen
haben werden aufgefordert dieselben spätestens
im Versteigerungs Termine anzumelden widri
genfalls sie mit ihren Rechten ausgeschlossen
werden

Halle a/S den 11 September 1880
Königl Amts Gericht Avtheil VII

gr Steinstratze 3

Gute hochfeine

Dampfpreßsteine
Ä Tausend 14 f ranco Hans empfiehlt

Marien striche 7
Umzugshalber sind zu verkaufen bis

z 23 Sept ein Schreibtisch ein run
der Tisch und mehrere noch neue Her
renkleidnngsstücke Harz 16a I

Ein Lehrling
mit den nöthigen Vorkenntnisseu findet
in nnserm Geschäft Stellung

Einen ordentlichen kräftigen Hausburschen

sucht Julius Kegel Steinweg
i flotte Verkäuferin w f e hies gr

Materialgeschäft gesucht M Attest z meld
i Comptoir von
Frau Binnetveitz gr Märkerstr 18

Nähmädchen ge sucht Graseweg 21 4 Tr

Geübte Nähmädch ges Langegasse 5d i H
Nähmädchen gesucht Dachritzgasse 12

Küchenmädchen sucht gr Ulrichstraße 23 I

Ein junges ehrliches Mädchen findet einen
leichten Dienst in einer kleinen Wirthschaft

Wuchererstraße 4 part rechts

Die Herstellung der Pflasterarbeiten an Lcr Morilzbrncke soll im Submissions
Wege vergeben werden

Reflektanten wollen ihre Offerten bis zum

23 September er Bormittags 9 Uhr
auf dem Ttadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen c offen liegen

Halle den 20 September 1880 Der Stadtbaurath

Das Wintersemester der

iN deN AtAt tUKUK VIibegiuut Montag den 4 Oktober und zwar für die beiden untersten Klassen um
9 Uhr sür alle übrigen Klassen um 8 Uhr

Inspektor
Als Aufwartung für den ganzen Tag wnd

ein unabhängiges Mädchen gesucht
Parkstraße 1 im Laden

Ein ordentliches junges Mävchen von 14
bis 15 Jahren zu leichter Arbeit und Wege
gehen zu miethen gesucht

gr Sandberg 14 Part rechts
Ein größeres Schulmädch zu leichter Dienst

leistuug gesucht Mühlweg 3 I

Ein anst Mädchen von ausw fuchl Stelle
für Küche u Haus Zu erfragen

Taubengasse 15 part
Ein 15 jähr sehr ordentliches Mädchen vom

Lande sucht leichten Dienst Zu erfragen
Moritz kirche 5 im Laden

Ein v Herrsch empf Mädch sucht f Küche
u Haus Dienst Zu erf B lücheestr 11 II

Ein ält geb Mädchen s Stelle bei e alt
Dame zur Gesellschaft u Pflege s w hohen
Lohn a freundl Behandlung bis Mitte Ok
tober Weidenplan 3 z

Reinliche Hans und Mchennlädcheit
suchen Stellen durch

Frau Herrmann gr Ulrichstraße 23

Laden mit Wohnung für jedes Gejchäsl
passend 1 Oktober zu verm Anhalterstr 9

Nahe der Bahn Laden nebst Wohnung
auch als Compt pass zu v Näh xped

Die Halste der 1 Etage

ist wegen Umzugs nach Leipzig sofort zu ver
Miethen und Oktober d I zu beziehen

Weitere Auskunft Königsplatz 6,1 rechts

Martinsberg 9
eine herrschaftliche Wohnung zu vermuthen

Auskunft gr Steinstr 16 I
Die Bel Etage meines Wohnhauses Wörm

litzerstraße Nr 10 ist zum 1 Oktober c an
derweitig zu vermiethen G Löther

Moritzzwinger 3 ist die 3te Erage zu ver
miet hen 1 Oktober zu beziehen

Eine Wohnuug
bestehend aus 2 Stuben 2 Kammern Küche
und Zubehör per 1 Oktober zu vermiethen

gr Klausstraße 27 II
Wohnung 2te Etage 3 st K K zu be

ziehen Magdeburgerstraße 29
Mühlweg 41 sind 2 herrschaftliche Woh

nungen zu vermiethen u 1 April 81 zu be

ziehen F Buschmann
Eine größere Wohnung ist zum 1 Oktober

an ruhige Leute zu vermiethen
große Stein und gr Ulrichstraßen Ecke
Die 3te Etage gr Ulrich strasze 12 ist

zu Michaeli zu ver miethen
Augustastraße 1 ist 1 Wohnung zu 70 H

1 Jan 81 zu v Zu erf g r Klausstr 12 L
Umzugshalber

Wohnung von 2 Stuben 2 Kammern Küche
und Zubehör in der Nähe des Leipz Thurmes
mit Aussicht nach der Promenade p 1 Ok
tober zu beziehen N äheres Exped d Bl
Ein Ägis im Garten bestehend aus 3 Stu

ben K K B K u Z ist sür 90 H we
gen Wegzug zu vermiethen Näheres

Steg Nr 1 0
Zum 1 Oktober c Wohnung aus 2 St

2 K K c best zu be z gr Ulrichstr 51
Stube Kammer Küche n Zubehör f 32 H

1 Oktober zu vermiethen Unterberg 8
Eine Wohnung 80 oder 100 A desgl

60 H 1 Januar zu beziehen gr Klausstr 7

Eine freundl ges geleg Wohnung 2 St
K K nebst Zubehör u Wasserl 1 Oktober
zu beziehen Saalberg 14b

1 freundl Wohnung verm Spitze 33
Eine Hof Wohnung Srube K K ist an

1 oder 2 Personen für 40 A zu vermiethen
Schmeerstraß e 26

Sofort 1 fr Wohnung 1 Okt an r einz
Leute umzugsh zu vermiethen Harz 26 I

Wohnung zu 60 Äj zu vermiethen
Spitze 20

tube nnd Kammer an 1 einz Herrn od
Dame zu vermiechen Wettinerftraße 15

2 St K an eine anst Dame zu vermie
then Bernbu rgerstraße 1
1 frdl möbl Stube u Schlafk f 1 oder 2

Herren zu vermiethen gr Stein str 6 III

Logis f 1 2 H m o o K Parkstr 6 III
Mö bl Wohnung Merfeburgerstr 10 I

K möbl Stube 1 Oktober Leipzigers 73 I
F möbl Wohnung verm gr Klausstr 39

Sophienstratze 2 6 möbl irte Wo hnungen
ff möbl Stuben und Kammer

kleine Steinstratze 2
Eine sein möbl Stube und Kammer zum

1 Oktober zu vermiethen Näheres bei

i rÄte gr Miirkerstratze 7
Anst Schlafstellen m K gr Sandberg 11
Anst S chlafstelle Leipzigerstr 95/96 H II
Anst Schlafstelle Blücherstraße 6 III
Anst Schlafstelle m K Martinsgasse 6

HerrschastlicheWohnung
möglichst nut Pferdestall gesucht

Offerten mit Preisangabe unter Chiffre
A Z 99 bei Herrn Cd Stückrath hier
abzugeben

Schlosser Werkstatt
oder dazu pass Raum Neujahr mögl
Mitte der Stadt ges Off erbeten an

i gr Ulrichstr 37 i Laden
Kinderlose Leute suchen eine kl Wohnung

Mitte der Stadt Adr unter F L 6 an
gr Miirkerstratze 7

Eine Wohnung
bestehend aus 4 6 Zimmern nebst Zubehör
wird per 1 April 1881 zu miethen gesucht
Offerten unter K h 7144 an

gr Ulrichstr 4
Gesucht 1 Logis v Stube Kammer Küche

und Zubehör Adr b Strähle Steinweg 8
Eine Wohnung bis zu 100 LA wird ge

sucht am liebsten im Königsviertel oder Nähe
der Bahn Offerten unter A 166 in der
E xped d Bl e rbeten

Stube Kammer Küche und Zubehör I Okt
gesucht Meld Hermannstraße 8 im Hof

Eine Wohnuiig Stube Kammer Küche und
Zubehör wird von 2 Leuten Beamter so
gleich zu miethen gesucht Näheres

Königstraße 22 im Laden
Gut möblirte Stube u Kammer ge

sucht Offerten nebst Preisangabe unter
L Z in der Exped d Bl erbeten

Münchener Keller
Heute Mittwoch

z jzum Gesellschaftstag
frische Lbft mid Kaffeeluche

1 gr schwarzer Hund zugelaufen
Magdeburgerstraße 24 I

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebung


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1880
	09
	22
	22.9.1880 (No. 222)
	Ein preisgekrönter Schmiedemeister.
	[Tabelle]


	Der Kongreß der deutschen Socialdemokraten in der Schweiz.
	[Tabelle]


	Wetterbericht vom 20. September 1880
	[Tabelle]


	Vermischtes.
	[Seite 1491]

	Bekanntmachung.
	[Seite 1491]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 1491]







